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Liebe Gemeinde,  

in diesem Jahr häufen sich Jubiläen, Abschiede und Neube-
ginne in unserer Gemeinde.  Es macht mich dankbar und froh, 
wenn ich sehe, wie viele Menschen sich oft über viele, viele Jah-
re bei uns engagiert haben und immer noch engagieren:
Nach Frau Helga Xyländer und Frau Petra Dänzer aus der KiTa 
feiert am 1. Juni auch Frau Renate Reuss ihr 25-jähriges Dienst-
jubiläum. 
Dazu feiert der Bastelkreis unserer Gemeinde sein 25-jähriges 
Bestehen. Wir danken allen diesen Menschen sehr herzlich für 
ihren jahrelangen, liebevollen Einsatz, die viele eingebrachte 
Energie und das Durchhalten in manchmal auch beschwerli-
chen Phasen. 
Auch Frau Erika Kohler sei in diesem Zusammenhang gedankt 
- sie hat seit 2007 als 1. Sprecherin unsere Nachbarschaftshilfe 
mit aufgebaut und geleitet. Im März hat sie dieses Amt im Rah-
men der Jahreshauptversammlung abgegeben.
Am Ende des Jahres wird auch Frau Reuss ihre Tätigkeit bei uns 
beenden und in den wohlverdienten Ruhestand gehen. Die 
Stelle wird also zum 1. Januar 2016 ausgeschrieben - wir wür-
den uns ganz besonders über einen Menschen freuen, für den 
„die Kirche“ mehr als ein Arbeitsplatz ist.
Andere Menschen beginnen in unserer Kirchengemeinde neu -  
am 1. Juni wird Frau Ingrid Magerl in unserer KiTa als Kinder-
pflegerin in Teilzeit beginnen. Wir freuen uns sehr auf die Ver-
stärkung unseres Teams und gewinnen mit Frau Magerl eine 
kompetente, erfahrene Pädagogin.
Auf ganz anderer Ebene bekommt unser Gemeindeteam Ver-
stärkung: 11 neu Konfirmierte haben Anfang Mai eine erste 
Mitarbeiterschulung besucht. Sie werden zusammen mit ande-
ren neu Konfirmierten den neuen Konfirmandenjahrgang mit 
begleiten. Zusammen mit ihnen und anderen „Teamern“ wollen 
wir zunächst die Angebote für Jugendliche in unserer Gemein-
de neu aufbauen. In diesem Zusammenhang ist auch erwäh-
nenswert, dass die erfahrene Jugendleiterin Sarah Brandl nun 
ganz offizielle Beauftragte unseres Kirchenvorstands ist.
Natürlich gibt es aus unserer Gemeinde nicht nur Personelles 
zu berichten. Es wird auch die nächsten Wochen wieder einen 
bunten Strauß an Veranstaltungen und Angeboten geben. 
Schön, wenn Sie dabei sind!  Informationen dazu finden Sie im 
Brief und auf unserer Webseite unter Veranstaltungen.
Viele „Personalnachrichten“ erinnern aber daran, dass der ei-
gentliche Schatz unserer Kirchengemeinde die vielen treuen 
Menschen sind, die sich hier mit viel Herzblut und Kraft einbrin-
gen und diese lebendige Gemeinde erst bauen.
Seien Sie gesegnet!
Es grüßt Sie herzlich, Ihr  
Thomas Braun, Pfarrer
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                                                           An(ge)dacht 

Liebe Gemeinde, 

wir sind es ja gewohnt, dass „man“ sich so durchwurstelt.
Da wird hier ein wenig getrickst - dort die Wahrheit ein wenig „anders 
dargestellt.“ 
Wir sehen das in der Welt der Großen - Politiker leiden deshalb einen 
zunehmenden Vertrauensverlust. Die Wahlbeteiligung schwindet 
sicherlich auch deshalb, weil wir ohnehin kaum mehr wissen, woran 
wir bei den einzelnen Parteien sind und für welche Ziele sie stehen. 

Andererseits ist das Tricksen und die Wahrheit verdrehen inzwischen 
fast schon normal geworden - keiner wundert sich mehr darüber.  
„Geschummelt wird doch überall!“ sagen die Leute.   
Wenn sie es aber sagen, klingt in der Stimme oft tiefe Resignation und Traurigkeit mit.
Ich vermute, es liegt daran, dass wir alle wissen - oder wenigstens ahnen, dass wir mit unserem 
Verhalten die Basis unserer Gesellschaft unterhöhlen.
In den Familien, bei unseren Kindern z.B. oder in unseren Beziehungen können wir hautnah 
erleben, wie tief wir verletzt sind, wenn wir belogen werden. Von Menschen, denen wir bisher 
vertrauten und auf die wir uns verlassen wollen und müssen. Wie lange dauert es, bis so entstan-
dene Wunden wieder verheilt sind.       

Wir müssen uns aufeinander verlassen können. Nur so kann Vertrauen entstehen. Ein gegebe-
nes Wort muss verlässlich sein; sind wir unsicher, so sollten wir nichts versprechen. Die Wahr-
heit muss gesagt werden - in einer angemessen offenen, möglichst wenig verletzenden Art.
Ja muss ja meinen und nicht „jein“.
Alles andere macht uns am Ende kaputt.  

Am Ende ist es gut, dass einer ganz gewiss Wort hält - unser Gott, der uns seine Liebe erklärte. 
In Jesus ist sie sichtbar geworden. Sein Wort hält unverbrüchlich.
Ich wünsche Ihnen erfüllte, lebendige, genussvolle Sommertage!
Seien Sie gesegnet! 
Ihr Pfarrer

Thomas Braun
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25 Jahre Mesnerin in der St. Nikolaus Kirche
 
25-jähriges Dienstjubiläum: Frau Renate 
Reuss als Mesnerin an der St. Nikolaus Kir-
che in Nürnberg - Kornburg.
 
„Gott kann man jederzeit  sprechen, da-
nach kommt  schon  die Mesnerin an der St. 
Nikolaus Kirche, Frau Renate Reuss“. Am 1. 
Juni 2015 feiert sie Dienstjubiläum: 25 Jahre 
Dienst als Mesnerin. 
Ein Portrait von Günter Radde und Hans-Georg 
Müller.
 
Ein Sonntag im Januar.  In der Nacht hat es 
in Kornburg ergiebig geschneit, die Fußgän-
gerwege sind kaum geräumt. Die Lust sich 
zum Gottesdienst um 9.00 Uhr auf den Weg 
zu machen ist gering.
Dennoch, kurz vor der St. Nikolaus Kirche 
sind der Gehweg und die Zugänge zur Kir-
che geräumt! Im Kirchenraum angekommen 
sieht man den „Atemnebel“ aus dem eigenen 
Mund, obwohl bereits die Kerzen am Altar 
angezündet sind.  Die Kirchenbänke sind von 
der Heizung unter den Sitzen bereits vorge-
wärmt.

Mit dem Gesangbuch in der Hand streben Sie einen der vielen freien Sitzplätze an, plötzlich 
steht eine Frau neben Ihnen: „Sie brauchen heute auch das neue Gesangbuch, daraus wird 
auch ein Lied gesungen!“
 
Diese Frau ist der „gute Geist“ an der St. Nikolaus Kirche, die Mesnerin Frau Renate Reuss!
 
Heilig Abend, der „Großkampftag der Kirchen“, Massen strömen in die Gottesdienste! Die Litur-
gen und die Orgelspieler teilen sich die Gottesdienste: „Wir wollen im Kreise unserer Familie, 
Lieben, auch Weihnachten feiern können“, ist der Grundtenor!
Der gute Geist der St. Nikolaus Kirche sorgt dafür, dass alle Gottesdienste ordnungsgemäß 
verlaufen können, lässt den Klingelbeutel durch die Reihen kreisen, dokumentiert die Besu-
cherzahlen und zählt meistens auch noch das eingelegte Geld.  
 
Mesnerin in Schässburg, Siebenbürgen
 
Frau Reuss war 2 ½ Jahre Mesnerin in Schässburg an der Kloster- und Bergkirche, vergleichbar 
der heutigen  Funktion.  Das Amt war damals mit einer Dienstwohnung verbunden. Gemein-
sam mit dem Dekan und dem 2. Pfarrer wohnte die Mesnerin Frau Reuss mit ihrem Mann und 
den 3 Söhnen in der Burg in „familiärer Vertrautheit“ zusammen. Die politischen Entwicklun-
gen in Rumänien Ende der 80er Jahre gaben den Ausschlag für ihre Auswanderung in die 
Bundesrepublik. 
Nürnberg war die gewünschte Region, da Verwandte und die Mutter von Renate Reuss hier 
bereits wohnten. Ihre Mutter fand dann auch im „Sonntagsblatt“ die Stellenausschreibung der 
Kirchengemeinde Kornburg. 
 
Neustart in Kornburg  
Mesnerin in Kornburg wurde Frau Reuss nach Verhandlungen mit Pfr. Reithinger und dem 
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25 Jahre Mesnerin in der St. Nikolaus Kirche

Kirchenvorstand am 1. Juni 1990. Die Familie bezog die selbstrenovierte Wohnung im Kan-
torat an der Venatoriusstraße und schuf sich mit den Jahren „unser Paradies“, wie Frau und 
Herr Reuss mit leuchtenden Augen sagen. „Von Anfang an hatten wir guten Kontakt zu den 
direkten Nachbarn“, erzählen beide, „auch Menschen aus der Gemeinde haben  am Anfang mit 
Möbeln geholfen, wir konnten ja nichts mitnehmen!“ 
 
Einige in  der  Kornburger Kirchengemeinde nutzten die Anstellung der Mesnerin als Argu-
ment, traditionelle Arbeiten wie „das Putzen der Kirche vor der Konfirmation“  nicht ausführen 
zu wollen. Pfarrer Reithinger stellte sich voll vor „seine Mesnerin“  und erklärte der Gemeinde 
(wenn notwendig, auch von der Kanzel)  wie wertvoll die Arbeit von Frau Reuss bei ihrem ge-
ringen Stundenkonto ist. Diese Wertschätzung ist heute noch ein Grund „in der damaligen Zeit 
gedanklich zu verweilen“. „Leider ging Pfarrer Reithinger 1992 in den Ruhestand“,  sagt Frau 
Reuss, „aber es kam ja Pfarrer Wild“. Auch bei ihm spürte sie, dass sie nicht nur zu „funktionie-
ren“ habe, sondern für das Gelingen nicht nur von Gottesdiensten wertvolle Arbeit leiste.
 
Mesnerin, ein Job für die ganze Familie
 
Neben den Diensten in der St. Nikolaus 
Kirche hatte man Frau Reuss auch die 
Hausmeisterstelle im Evangelischen 
Kindergarten und Gemeindehaus über-
tragen. Der vergütete Zeitrahmen war 
so gering, dass viele Arbeiten auf ehren-
amtlicher Basis durch die ganze Familie 
erledigt wurden. Herr Reuss kommen-
tiert dies häufig so: „Ich helfe meiner 
Frau, nicht der Kirche“! „Was wir machen, 
das machen wir korrekt, so als sei es für 
uns“, fügt er hinzu.
 
Leben neben dem Beruf
 
„Mein Leben ist geprägt durch die Groß-
familie. Ich bin aufgewachsen mit mei-
nen Eltern, Großeltern und Geschwis-
tern“, erzählt Frau Reuss, „das ist auch 
heute der Bereich, in dem ich „zu Hause“ bin. Wir leben das mit unseren Kindern, Enkeln auch 
heute. Es gibt nichts Schöneres auf der Welt“.
„Daneben stricke ich gerne. Kochen und Backen gehört dazu, außerdem bin ich gerne gewan-
dert. Nach meiner Knieoperation geht das nicht mehr und deshalb gehe ich gerne, wenn sich 
die Möglichkeit ergibt, ins Thermalbad“, sprudelt es  aus ihr heraus. Und ergänzend: „Beson-
ders gerne sind wir in unserem Paradies hier im Garten. Manche wissen gar nicht, dass hier ein 
Garten hinter dem Kantorat ist – und das ist auch gut so!“ 
 
Erinnerungen
 
Zur 250 Jahrfeier, der Weihe der St. Nikolaus Kirche im Jahr 1990, ihrem ersten großen Fest in 
Kornburg, gab der Windsbacher Knabenchor ein großartiges Konzert. Hans-Jürgen Hufeisen 
und Siegfried Fietz folgten.  Dann besondere Gottesdienste, wie der Dachshundeverein mit 
den Waldhornbläsern, die Taufe mit einem Pfarrer für Gehörlose aus München und die sehr 
feierliche Adventsandacht der Bereitschafts-Polizei, die ihren eigenen Pfarrer mitgebracht hat-
ten, werden Frau Reuss in besonderer Erinnerung bleiben.
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25 jähriges Jubiläum Bastelkreis Kornburg.

25 Jahre Bastelkreis Kornburg  
 
Die Finanzen der  Kirchengemeinde sind angespannt!
Der gemeindeeigene Kindergarten benötigt dringend neu-
es Inventar und Spielgeräte.  Das sind die Situationen, in 
denen kreative Ideen geboren und mit Gleichgesinnten re-
alisiert werden. Gestern, heute und in Zukunft!
 
„Im Jahre 1990 bestand diese Situation“, erzählt Betti 
Schwab.  „Frau Reithinger, die Frau des damaligen Korn-
burger Gemeindepfarrers, hat dann einen Bastelkreis mit 
Frauen aus der Kirchengemeinde gegründet.  Die Einnah-
men aus dem Verkauf der Bastelarbeiten beim Weihnachts-
basar wurden  dem Kindergarten zur Verfügung gestellt“.  
 
Frau  Schwab, die 1992 die Koordination des Bastelkreises 
übernahm, hat von Beginn an alle Aktivitäten aufgezeich-
net. 
Erster Eintrag:  29.01.1990 –Strohsterne  gebastelt. 
       
„Beim Weihnachtsbasar 1992“, berich-

tet Frau Schwab, „haben wir überra-
schend viel eingenommen, so dass 

wir weitergemacht haben. Es gab damals und gibt auch noch heute viele 
Dinge, wo wir in der Kirchengemeinde Gutes tun können“.
Ab Ende der 90er Jahre wurde im Bastelkreis dann überwiegend nur noch 
gestrickt.  Heute stricken um die 10 Frauen qualitativ gute Waren für den 
Alltagsgebrauch, wie Socken, Baby- und Kindersachen, Handschuhe, um 
nur einige zu nennen,  zu erschwinglichen Preisen.    
„Wichtig bei unseren Zusammenkünften sind neben dem gemeinschaft-
lichen Stricken der Spaß und die Freude miteinander“, ist die einhellige 
Aussage der Frauen, “wir stressen uns nicht!“
Altarbibel und Abendmahlsgeschirr  in der St. Nikolaus Kirche, Schau-
kasten vorm Gemeindehaus, Altardecken für die Allerheiligenkirche in 
Kleinschwarzenlohe wurden u. a. vom Verkaufserlös angeschafft bzw. 
mitfinanziert. Dafür sagt die Kirchengemeinde dem Bastelkreis herzli-
chen Dank. 
Gefeiert wird das 25-jährige Bestehen nach dem Weihnachtsbasar am Montag, 30.11.2015, zu 
der die Gründerin und ihr Mann und alle Ehemaligen eingeladen werden.            Günter Radde

 
Abschied
Teilweise schmerzlich wird es wohl, wenn Frau Reuss am 31.12. des Jahres in den Ruhestand 
geht. Das heißt dann auch, Aufgabe des „Paradieses“ – aber leben in der Nähe der Söhne zwi-
schen Augsburg und Puchheim bei München. 
Die Kirchengemeinde Kornburg muss dann eine liebenswerte, hilfsbereite, gewissenhafte, 
fleißige Mesnerin, die das „Ohr an der Gemeinde hatte“, ziehen lassen. Die Fußstapfen, die sie 
dann hinterlässt, sind so groß, dass sie voraussichtlich kaum zu füllen sind, wenn überhaupt 
eine NachfolgerIn zu finden ist.

Gesellige Strickrunde

Chronik des Bastelkreises
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Rund um die Allerheiligenkirche

Geplante Restaurierungsmaßnahmen in der Allerheiligenkirche 

Bei einer eingehenden Bestandsaufnahme im Rahmen mehre-
rer Ortstermine durch Experten des Bayerischen Landesamts für 
Denkmalpflege, der unteren Denkmalschutzbehörde Roth und 
Restauratoren sind in der Allerheiligenkirche an einigen Toten-
schilden sowie am Kreuzigungsaltar z. T. erhebliche Schäden fest-
gestellt worden. Es besteht v. a. beim Totenschild des Johann Lud-
wig Rieter, verstorben 1732 (im Chorraum an der Südseite rechts), 
dringender Handlungsbedarf wegen aktiven Holzwurmbefalls. 
Geplant ist hier vorrangig die Begasung des Totenschildes in einer 
Stickstoffkammer. In einem weiteren Schritt sind an beiden Toten-
schilden an der Südseite im Chorraum sowie am Kreuzigungsaltar 
notwendige Maßnahmen zur Sicherung und Reinigung durchzu-
führen. Das Gesamtvolumen aller Restaurierungsmaßnahmen be-
trägt voraussichtlich ca. 18.000 Euro. 
Zu berücksichtigen ist hierbei, dass voraussichtlich die Bayerische 
Landeskirche die dringend erforderliche Maßnahme bezuschussen wird, des Weiteren ist ge-
plant, Zuschüsse vom Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege und zusätzlich von einigen 
Stiftungen zu beantragen. Außerdem ist bereits vergangenes Jahr eine großzügige Privat-
spende von 2.500 Euro zugunsten der Kunstwerke in der Allerheiligenkirche eingegangen, die 
für die Restaurierung des Kreuzigungsaltars verwendet werden soll. Die restlichen Aufwen-
dungen werden von der Kirchengemeinde zu tragen sein. Wenn Sie einen finanziellen Beitrag 
zum Erhalt unserer kulturhistorisch bedeutsamen Kunstwerke in der Allerheiligenkirche leis-
ten möchten, freuen wir uns über Spenden auf das Spendenkonto der Kirchengemeinde unter 
dem Stichwort „Restaurierungen Allerheiligenkirche“. 
Die Gottesdienste können trotz der geplanten Restaurierungsmaßnahmen wie gewohnt statt-
finden. Von Mai bis Oktober finden zudem wieder am ersten Wochenende im Monat von 14 
bis 16 h Kirchenführungen in der Allerheiligenkirche statt.
Für den Kirchenvorstand:  Ulrike Schmeisser

Asylcafe neben der Allerheiligenkirche 
Es leben seit einiger Zeit Asylbewerber-Familien in Klein-
schwarzenlohe. Seit März dieses Jahres hat im Mesnerhaus, 
neben der Allerheiligenkirche donnerstags das Asylcafe 
geöffnet. Neben einem Deutschunterricht wird auch die Kin-
derbetreuung gerne von den Familien angenommen.
Sie sind herzlich eingeladen das Asylcafe zu besuchen.
             Gabriele Kohlert

Fotos:  
Gabriele Kohlert
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Jung und Alt in der Gemeinde

Gut gestartet

Jugendfortbildung Engelthal

11 Konfirmanden und Konfirmandin-
nen des letzten Jahrgangs 2015 haben 
Anfang Mai an einer Jugendleiterfort-
bildung der Evangelischen Jugend in 
Engelthal teilgenommen.    
Vier andere hatten an diesem Wochen-
ende leider keine Zeit, wollen aber an 
der nächsten Fortbildung teilnehmen.  

Schön, dass fast der halbe Konfikurs 
2014/15 in unserer Gemeinde weiter-
machen will. Zurzeit sind wir gerade 
beim Planen, wie es weitergeht. Erste 
Ideen sind schon geboren.
  Thomas Braun

Jubelkonfirmation 2015 - Silber, 40-jährige, Gold, Diamant, Eisern
 
Alle Jubilare laden wir ganz herzlich zur Jubelkonfirmation 2015 ein.
Die Jubelkonfirmation findet am 18. Oktober um 9.30 Uhr in der St. Nikolaus Kirche in 
Kornburg statt. 
Folgende Jahrgänge feiern diesmal ihr Jubiläum:
1990 Silberne Konfirmation - nach 25 Jahren
1975 40-jährige Konfirmation 
1965 Goldene Konfirmation - nach 50 Jahren
1955 Diamantene Konfirmation - nach 60 Jahren
1945 Eiserne Konfirmation - nach 70 Jahren 
Auch wenn Sie nicht in der St. Nikolaus oder Allerheiligenkirche konfirmiert wurden, aber 
hier leben und mit uns feiern möchten, sind Sie ganz herzlich mit eingeladen. Bitte melden 
Sie sich in jedem Fall im Pfarramt an. Tel.: 09129-4246; Mail: pfarramt.kornburg@elkb.de 
Nun noch eine Bitte:
Sollten Sie noch Adressen von Mitkonfirmanden oder Mitkonfirmandinnen wissen, bitten 
wir Sie, uns diese mitzuteilen, damit wir sie auch einladen können. Wir können nur die Per-
sonen persönlich einladen, deren Anschrift wir auch kennen. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe, Ihre Pfarrer Thomas Braun, Sandra Schwarz-Biller

   Blechbläser willkommen!!!
Neu hergezogen, oder............  
                vielleicht wieder Lust zum Musizieren bekommen, oder ..... 
....... bisher immer allein geübt?  
Wer Trompete, Flügelhorn, Posaune, Bariton, Horn oder Tuba spielt, der ist herzlich bei uns 
willkommen. Wir sind etwa 30 Mitspieler, proben einmal die Woche (Donnerstag Abend) 
und freuen uns über neue Gesichter.   
An- oder Rückfragen unter Tel.: 09129-5882    Hans Anschütz
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Bericht aus dem Kirchenvorstand

Am 07.Mär 2015 fand 
sich der Kirchenvor-
stand zu einer  ganz-
tägigen Gemeinde-
beratung in Katzwang ein.   
 
Im Vordergrund stand die Entwicklung 
unserer Gemeinde. Die beiden dafür 
eingeladenen Gemeindeberaterinnen, 
Frau Verena Schaarschmidt und Frau 
Andrea Hofmann nahmen in Form 
einer Stoffsammlung zu Anfang auf, 
was in unserer Gemeinde in den ver-
schiedenen Teilen und Gebäuden an 
Angeboten existiert.    
Die bildgewordene Stoffsammlung 
zeigte schnell, dass hier in Kornburg, 
Kleinschwarzenlohe und Neuses 
schon einiges geboten ist. Es wur-
de allerdings auch schnell deut-
lich, dass dieses reiche Angebot 
den Menschen in unserer Gemein-
de näher gebracht werden könnte.  
  Schnell war der Titel „Einla-
dende Gemeinde“ eines Kon-
zeptpapiers geboren worden.  
Im weiteren Gedankenaustausch und 
Gruppenarbeiten wurde der Blick in 

die Zukunft gerichtet und 
Visionen für die Zukunft 
gesichtet.   
Die Nutzung des Mesner-
hauses und die Kirchen-
musik in unserer Gemein-
de sind Schwerpunkte, 
um Beispiele zu nennen.  
Nun gilt es das Konzept-
papier in die Gemeinde zu 
tragen und zu diskutieren. 
Dieses Konzept lebt und 
wird sich weiter entwickeln, 
davon sind im Kirchen-
vorstand alle überzeugt.  
Ich werde an dieser Stelle 
berichten.
     
Markus Meßthaler
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Musikalische Höhepunkte
Konzert mit Andy Lang  
13.Juni 2015 um 19.30 Uhr in der Allerheiligenkirche, Kleinschwarzenlohe
 
Andy Lang kommt aus Oberfranken, ist Pfarrer und bereits seit langen Jahren als professionel-
ler Musiker v.a. im fränkischen Raum, aber auch weit darüber hinaus, bekannt.   
Er  möchte uns mit seiner keltischen Harfe, begleitet von seiner Stimme, in irische Klang-
welten entführen. Zu seinem Repertoire gehören sowohl traditionelle Balladen, Ei-
genkompositionen als auch reine Harfeninstrumentalstücke.     
Nach der stimmungsvollen, meditativen Atmosphäre in der Allerheiligenkirche laden wir 
im Anschluss zum gemütlichen Beisammensein am Lagerfeuer im Mesnergarten ein. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt.         
Eintrittskarten können an der Abendkasse erworben oder im Pfarramt Kornburg reserviert 
werden.

KirchenRaumMusik

Vor fast einem Jahr hatten wir an dieser Stelle zum „Auftakt“– Konzert unserer neuen Reihe mit 
Kammermusik schon einmal in den Kirchhof der St. Nikolaus–Kirche eingeladen.
Am Sonntag, 28. Juni 2015 um 19.00 Uhr wagen wir es erneut und hoffen auf besseres Wet-
ter. Unter dem Motto „Wasser – Musik“ begrüßt Sie das Goldbach-Ensemble, gemeinsam mit 
dem Hornquartett „Baroque Horns“, zu einer musikalischen Reise.

Unter der bewährten Leitung von 
Lukas Meuli spazieren wir zu Georg 
Phillip Telemanns „Alster-Ouvertüre“ 
durch Hamburg und fahren mit Georg 
Friedrich Händels „Wasser-Musik“ die 
Themse entlang. Beim „Landgang“ be-
gleitet uns G. Finger mit seiner „Sonata 
XI“ durch das London des 17. Jahrhun-
derts.

Auf Ihren Besuch freut sich die Kirchengemeinde Kornburg-Kleinschwarzenlohe-Neuses in 
Zusammenarbeit mit der Gottfried Finger Gesellschaft Nürnberg.
 
Eintritt frei - Spenden willkommen.    Margit Hörlbacher

 
Herzliche Einladung zum Jahreskonzert 
der Schülerinnen und Schüler von Andrea 
Pods, staatl. geprüfte Musikpädagogin, in 
die Allerheiligenkirche, Kleinschwarzenlohe. 
Donnerstag,9.Juli 2015  um 18.00 Uhr
Eintritt frei - Spenden willkommen

Schülerkonzert
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Gruppen und Kreise

Miniclub

Jugendtreffen

Kirchenchor

Posaunenchor

Happy Midlife Frauenabend

Männerabend

Für Kinder von 0 - 3 Jahren
 
Dienstag, 9.30 Uhr
 
AWO Haus der Begegnung Kleinschwarzenlohe
 
Frau Kerstin Lechner; Tel.: 2957994

Termine nach Absprache
 
Mesnerhaus Kleinschwarzenlohe 
 
Sarah Brandl; Tel.: 278868

Dienstag, 19.25 Uhr
 
Gemeindehaus, Schlossgraben 1 

Frau Petra Braun; Tel.: 0163/4665332

 
Donnerstag, 20.00 Uhr
 
Gemeindehaus, Schlossgraben 1 

Herr Hans Anschütz; Tel.: 5882

Sie und / oder Er ab 40 und mehr 

Jeden ersten Freitag im Monat  
um 20.00 Uhr
Gemeindehaus, Schlossgraben 1
 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
 
Christa u. Werner Schelter, Tel. 7983 
 
Termine: 
   
12.06.2015 Radtour nach Gostenhofen mit  
      Einkehr im „Schanzenbräu“. 
  
3.07. 2015   Kirchweihtreff 
 
25.07.2015 Fahrt nach Regensburg,   
                        Stadtführung, Besichtigungen,   
                        Gutgehen lassen. 

Gemeinsam mit der  
landeskirchlichen Gemeinschaft 
 
Evangelisches Gemeindehaus 
Kornburg, Schlossgraben 1 
 
Frau Anschütz, Tel. 5882 
 
14. Juli 2015, 19.30 Uhr 

Näheres erfahren alle Interessierte 
auf Seite 15 „Aus dem Terminkalen-
der...“

Gemeinsam mit der  
landeskirchlichen Gemeinschaft 
 
Treffpunkt:  
Günther Sternberg, Tel. 277795 

Mittwoch, 29.07.2015 :Wandern 
rund um den Moritzberg mit An-
dacht in der Kapelle
Treffpunkt 18.30 Uhr, Parkplatz 
Allerheiligenkirche

Letzter Montag im Monat, 14.00 Uhr 
 
Kantorat, Venatoriusstraße 
mit Verkauf der Produkte! 
 
Frau Betti Schwab, Tel.: 5553

Bastelkreis
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Sonntag, 31.05.2015 Trinitatis 9.00 Uhr Prädikantin Radde 10.00 Uhr Prädikantin Radde

Juni 2015

Sonntag,   7.06.2015 1. Sonntag n. Trinitatis 9.00 Uhr Pfarrerin Schwarz-Biller 10.00 Uhr Pfarrerin Schwarz-Biller

Sonntag, 14.06.2015 2. Sonntag n. Trinitatis 9.00 Uhr Lektor Radde 10.00 Uhr Lektor Radde

Samstag, 20.06.2015 Sonnenwendfeuer 19.00 Uhr Pfarrer Braun Sonnenwendfeuer in Kornburg, Kellermannstraße

Sonntag, 21.06.2015 3. Sonntag n. Trinitatis Gottesdienst in der Allerheiligenkirche 10.00 Uhr Lektor Sternberg

Sonntag, 28.06.2015 4. Sonntag n. Trinitatis Gottesdienst in der Allerheiligenkirche 10.00 Uhr Pfarrerin Schwarz-Biller, Prediger Holger Kerschbaum 
                    Gemeinsamer Gottesdienst mit der Landeskirchlichen Gemeinschaft

Juli 2015

Sonntag, 5.07.2015 5. Sonntag n. Trinitatis 9.30 Uhr Kirchweihgottesdienst 
                  Pfarrer Braun

Gottesdienst zur Kirchweih in der St. Nikolaus Kirche

Sonntag, 12.07.2015 6. Sonntag n. Trinitatis 9.00 Uhr Pfarrerin Schwarz-Biller                W 10.15 Uhr Pfarrerin Schwarz-Biller

Sonntag, 19.07.2015 7. Sonntag n. Trinitatis 9.00 Uhr Prädikantin Radde 10.00 Uhr Prädikantin Radde

Sonntag, 26.07.2015 8. Sonntag n. Trinitatis Gottesdienst in der Allerheiligenkirche 10.00 Uhr Gottesdienst im Grünen. Pfarrerin Schwarz-Biller; 
                                                                             Pfarrer Braun

 

August 2015

Sonntag, 2. 08.2015 9. Sonntag n. Trinitatis 9.00 Uhr Lektor Sternberg 10.00 Uhr Lektor Sternberg

Sonntag, 9.08.2015 10. Sonntag n. Trinitatis 9.00 Uhr Pfarrerin Schwarz-Biller                S 10.15 Uhr Pfarrerin Schwarz-Biller                 S

Sonntag, 16.08.2015 11. Sonntag n. Trinitatis Gottesdienst in der Allerheiligenkirche 10.00 Uhr Kirchweihgottesdienst. Prädikantin Radde, Lektor Radde

Sonntag, 23.08.2015 12. Sonntag n. Trinitatis 9.00 Uhr Pfarrer i. R. Polster 10.00 Uhr Pfarrer i. R. Polster

 Sonntag, 30.08.2015 13. Sonntag n. Trinitatis 9.00 Uhr Familiengottesdienst 
                 Pfarrer Braun

10.15 Uhr Pfarrer Braun                   W

September 2015
Sonntag, 6.09.2015 14. Sonntag n. Trinitatis Gottesdienst in Neuses 10.00 Kirchweihgottesdienst in Neuses, Pfarrer Braun

Kornburg St. Nikolaus-Kirche

Abendmahl  Kirchenchor  Posaunenchor

Gottesdienste in Kornburg und Kleinschwarzenlohe auf einen Blick 

Kleinschwarzenlohe Allerheiligenkirche

KiGo (Kindergottesdienst) ist immer am Sonntag um 10:00 Uhr im alten Mesnerhaus, direkt 
gegenüber der Allerheiligenkirche, in Kleinschwarzenlohe, außer in den Schulferien.Kirchencafe
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Gruppen und Kreise

Senioren Kornburg

Dienstags, 14.00 Uhr; 1x im Monat 
Gemeindehaus, Schlossgraben 1 
Leitung: Pfr. Thomas Braun 
Kontakt: Frau Irene Petter; Tel.: 6426 
 
Termine: 
9.06.2015 
Thema:  Reisebericht Äthiopien 
Referenten: Frau u. Herr Endlich 
 
12.07.2015 
Thema:  Sommerfest mit  
  Ralf Hofmeier 
 
23.09.2015 
 Ausflug nach Ellingen,  
  Kalbensteinberg und zum 
  Brombachsee

Senioren Kleinschwarzenlohe

Hausgesprächskreis I
Dienstags; 20.00 Uhr; 14-tägig
Ort nach Absprache 

Familie Arnsperger, Tel.: 6604
Familie Harwart,       Tel.: 9189
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Hausgesprächskreis II
Dienstags; 20.00 Uhr; 14-tägig
Ort nach Absprache 

Familie Nestmeyer; Tel.: 278399

Bibelkreis

Montags 19.30 Uhr; 14-tägig 
Treffen: bei Frau Achenbach,  
Rieterstr. 86; Kleinschwarzenlohe. 
Kontakt: Frau Rosal, Tel.: 2518

Strickkreis

Mittwochs, 19:00 Uhr, 1x im  
Monat; Bürgertreff Kornburg 

Valentina Harwart, Tel. 9189
Termine:  17.06.; 15.07.; 19.08.;   
 16.09.;

Kath. Pfarrbücherei Maria Königin

Öffnungszeiten:
Mittwoch, 16.00 – 17.00 Uhr
Samstag,   10.00 – 11.00 Uhr
Sonntag,   10.15-11.00 Uhr 
 
Katholisches Pfarramt, Tel.: 7021

Von Mai bis Oktober am ersten Wochenende im Monat stehen von 14.00 – 16.00 Uhr 
ehrenamtliche Mitarbeiter bereit, um Besucher durch die Allerheiligenkirche zu führen.  
Die nächsten Termine: 06.06., 07.06., 04.07., 05.07., 01.08., 02.08. im Jahre 2015 
Nach Anmeldung im Pfarramt Sonderführungen möglich. Pfarramt, Tel.: 09129/4246

Mittwochs, 14.30 Uhr; 1x im Monat 
Haus der Begegnung, Klein-`lohe AWO 
Frau Degenhard, Tel.: 4662 
 
Termine: 
10.06.2015  
Thema:  Frauen in der Bibel
Referentin: Pfarrerin Schwarz-Biller
 
08.07.2015  
Thema:  Fröhlicher Nachmittag mit  
 Pfarrer Braun  
 
23.09.2015 
 Ausflug nach Ellingen,  
  Kalbensteinberg und zum 
  Brombachsee

Kirchenführungen in der Allerheiligenkirche: 
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Aus dem Terminkalender der Gemeinde
Herzliche Einladung zum Frauenabend!
 
Der nächste Frauenabend findet am Dienstag, den 14. Juli 2015 um 19.30 Uhr im Korn-
burger Gemeindehaus am Schlossgraben statt.  
Frau Siegrid Jarsetz aus Auhausen spricht zum Thema „Göttliche Backrezepte – ein kraftvoller 
Abend“. Anhand vieler Beispiele wird im Referat aufgeführt, welche guten Zutaten Gott für 
unser Lebensrezept und -konzept bereithält.   
Passend zum Thema bieten wir im Anschluss einen kleinen Imbiss an unter dem Motto  
„bio, fair und regional“.
Für interessierte Frauen aus Kleinschwarzenlohe, die keine Mitfahrgelegenheit haben, gibt es

Sonnenwendfeuer mit Andacht!
Samstag, 20. Juni 2015 – 19.00 Uhr – Wiese Ecke Kellermannstra-
ße/ Bruckweg. 
 
Bitte bringen Sie Ihren Picknick-Korb mit, für Getränke ist gesorgt
durch den Happy-Midlife-Kreis. Herzliche Einladung ! 

Bei Regen findet der Gottesdienst in der St. Nikolaus-Kirche statt.

einen „Shuttle-Service“.   
Treffpunkt dafür ist um 19.15 Uhr am AWO-Mehrgenerationen-
haus.
Eine Anmeldung zum Frauenabend ist nicht erforderlich. Sollte es 
Rückfragen geben, dürfen
Sie sich gerne bei Ute Anschütz (09129-5882) melden.  Wir freuen uns 
auf viele Gäste!      Ute Anschütz

Am Samstag,  
      den 20.06.2015  feiern die  

             Schlossknirpse das Sommerfest.     
Um 14:00 Uhr beginnen die Hasen- und Mäusegruppe mit Singen 

und Tanzen das Programm.  
Alle Eltern, Freunde, Verwandte, Kornburger und Gemeindemitglieder 

sind herzlich eingeladen.  
Der Nachmittag wird wie im Flug vergehen mit viel Freude bei Spiel und 

Spaß im schönen neuen Kita-Garten und im Gemeindehaus.  
Auch für Speis und Trank wird gut vorgesorgt sein.

          Wir freuen uns auf Ihr Kommen und  
              ein schönes gemeinsames Fest.

  Ihr Kita-Team
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Die Nachbarschaftshilfe dankt Frau Erika Kohler
Im Mai 2007 gründete eine Gruppierung im Rahmen 
der ev.-luth.-Kirchengemeinde die Nachbarschaftshilfe 
(NH) Kornburg-Kleinschwarzenlohe. Die Trägerschaft 
im versicherungsrechtlichen Sinn übernahm die Dia-
konie Wendelstein. Mittlerweile ist die NH eine nicht 
mehr wegzudenkende Institution, welche neuerdings 
auch Neuses mit einschließt. Eine tragende Säule des 
Teams war die 1. Sprecherin der NH, Erika Kohler. Der-
zeit 28 ehrenamtliche Mitarbeiter sorgen dafür, dass 
vielen Menschen unkonventionell der Alltag leichter 
gemacht wird. Durch ein Orga-Team werden die Ein-
sätze und alle im Zusammenhang anfallenden Aufga-
ben koordiniert. 
 
Frau Kohler gehört zu den Pionieren der NH und wird 
ihre Tätigkeit nach acht Jahren, wohl mit einem la-
chenden und einem weinenden Auge, beenden. Dies 
ist Grund genug, ihr den Dank aller NH-Mitarbeiter, als 
auch derer, denen geholfen wurde, auszusprechen. 
Wer acht Jahre im Dienst der Allgemeinheit stand, hat 
es verdient zu wissen, dass sie uns fehlen wird und 
Worte nicht genug sind, ihr Tun zu würdigen. Erika 

Kohler hinterlässt eine voll funktionierende NH und große Fußabdrücke für ihre Nachfolger.                                      
Wir wünschen ihr die Zeit für sich und ihre Familie, die sie sich wünscht, Gesundheit und alles 
erdenklich Gute für die Zukunft.  
 
Die offizielle Verabschiedung fand am 30.3.15  im Rahmen der Jahreshauptversammlung der 
NH statt.  Die Nachfolge der Sprecherin hat übergangsweise Frau Christa Schelter mit dem 
Ziel übernommen, diese Funktion mittelfristig an Herrn Daniel Mach zu übergeben. 
 
Abschließend möchten wir alle jungen und junggebliebenen Menschen aufrufen, bei uns mit-
zumachen. Wir werden in Zukunft jeden zweiten Mittwoch im Monat, erstmals am 13.5.2015 
um 19.30 Uhr, im Sportheim von Kleinschwarzenlohe, einen Stammtisch abhalten. 
 
Lernen Sie uns kennen. Machen Sie mit! Wir freuen uns über jedes neue Gesicht. 
       Daniel Mach

Mitgliederehrungen beim Diakoniegottesdienst
„Kronenkreuz“ für Theo Bärnreuther und Wolfgang Dinkler   
Ein Teil des Diakoniegottesdienstes war die Ehrung langjähriger Helfer und Förderer. Zusam-
men mit Annette Messner, Geschäftsführerin der Diakonie überreichten Pfarrer Thomas Braun 
und Pfarrer Norbert Heinritz dabei Theodor Bärnreuther aus Röthenbach St.Wolfgang und 
Wolfgang Dinkler aus Kleinschwarzenlohe als höchste Auszeichnung des bayerischen Dia-
koniewerks das „Goldene Kronenkreuz“. Theodor Bärnreuther vertrat von 2007 bis 2014 die 
Kirchengemeinde Röthenbach St.Wolfgang im Diakonieausschuß.           
Für Wolfgang Dinkler, der krankheitsbedingt nicht teilnehmen konnte, nahm dessen Sohn 
Markus in Vertretung die Ehrung entgegen.  „Die Diakonie in Wendelstein ist ohne Wolfgang 
Dinkler nicht denkbar seit ihrer Neubegründung“ resümierte Pfarrer Norbert Heinritz und 
zählte kurz die Verdienste auf: 1986 war der Geehrte Mitbegründer des jetzigen Diakoniever-
eins, wirkte von Anfang an bis 2014 als Schriftführer im Verein und hatte auch die fachliche 
Leitung bei der Sanierung der ehemaligen Brauereigebäude als neues Domizil der Diakonie 
und ihrer Räumlichkeiten.                                                                                Jörg Ruthrof

Thomas Brandl, Vertrauensmann des KV 
dankt Frau Erika Kohler 
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Gemeindefest  und  sportissimo

Gemeindefest um die Allerheiligenkirche
Den Gottesdienst im Grünen feiern wir dieses Jahr 
am 26. Juli um 10.00 Uhr im Mesnersgarten ne-

ben der Allerheiligenkirche.
Anschließend wollen wir miteinander noch ein Som-

merfest feiern. Dazu sind Sie alle sehr herzlich 
eingeladen.Für Speis und Trank wird gesorgt.  

HelferInnen sind herzlich willkommen.
Thomas Braun

Sport sehen, ausprobieren und erle-
ben 
4. Juli 2015 auf dem SC 04 Sport-
gelände in Schwabach 
Sportlich, bunt und tolerant wird es 
sein bei sportissimo, dem inklusiven 
Sportfestival der Evangelischen Jugend.
Unter dem Motto „Gemeinsam geht es 
besser“ kommen Menschen in Bewe-
gung.
www.sportissimo.ejb.de
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Wir bitten unsere Leser bei Bedarf unsere Inserenten zu berücksichti-
gen. Nur durch ihre Hilfe ist es uns möglich, den  Gemeindeboten in 
Form und Inhalt herauszugeben.    
     Redaktion des Gemeindeboten

Kornburger
FAHRRADLADEN

KORNBURGER HAUPTSTR. 17
90455 NÜRNBERG-KORNBURG 

TELEFON 09129/90574-51

RADL-Service rundum für nur � 44,-
Rad reinigen, Schaltung einstellen, Bremsen
einstellen/ reparieren, Kette reinigen, Schaltung,
Kette und Züge ölen, Licht prüfen, ggf. reparieren,
Rad konservieren 
(zzgl. evtl. Material) 
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Hier könnte Ihre Wer-
bung stehen!
 
Sie erreichen 2400 potentiel-
le Kunden der evanglischen 
Kirchengemeinde Kornburg 
mit dem Sprengel     
Kleinschwarzenlohe-Neuses!  
    
Mit Ihrer Anzeige un-
terstützen Sie Ihre Kir-
chengemeinde! Danke.  
Kontaktaufnahme über Pfarramt 

Kornburg, Tel.: 09129-4246
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Freud und Leid

Lasset die Kindlein zu mir kommen und wehret ihnen 
nicht, denn ihnen gehört das Himmelreich.

Christus spricht: „Ich bin die Auferstehung und das Leben.
Wer an mich glaubt, der wird leben!“

Urlaube und Abwesenheiten unseres Pfarrers und unserer Pfarrerin  
Pfarrer Braun hat von 29. Mai bis 7. Juni Urlaub. Vertretung: 1. - 7. Juni Pfarrerin Schwarz-
Biller.
Urlaube: Pfarrer Braun von 01. bis 23. August,
                  Pfarrerin Schwarz-Biller von 10. bis 31. August Urlaub 
Vertretung:
01. - 09.  August Pfarrerin Schwarz-Biller  
10. - 16. August Pfarrerin Büttner, Tel. 09129/3340
17. - 23. August Pfarrer Heinritz,    Tel. 09129/286522
24. - 31.  August Pfarrer Braun

Tauftermine 
Samstag,   20.6.2015 14.00 Uhr Kornburg
Sonntag,  28.6.2015 11.30 Uhr Kleinschwarzenlohe
Sonntag   5. 7.2015  11.00 Uhr Kornburg
Sonntag,  12.7.2015 11.15 Uhr Kleinschwarzenlohe
Samstag,  1.8.2015  11.30 Uhr Kornburg
Sonntag,  9.8.2015  11.15 Uhr Kleinschwarzenlohe
Sonntag  30.8.2015   9.00 Uhr  Familiengottesdienst Kornburg
Sonntag,   13.9.2015 11.15 Uhr Kleinschwarzenlohe

Auf Grund des Datenschutzes wurden alle Personen gebundenen Daten 
dieser Seite gelöscht!

Impressum 
Herausgeber:  
Evang.-Luth.-Kirchengemeinde Kornburg, Kornburger Hauptstraße 31, 90455 Nürnberg 
Verantwortlich i. s. d. p. und Anzeigen: Pfr. Thomas Braun 

Redaktionsteam:
S. Brummert, C. Schwab, K.-H. Hirsch, M. Meßthaler, H.-G. Müller, G. Radde (Layout)

Druck: Druckerei Scheffel & Verlag GmbH; Wendelstein, Kleinschwarzenlohe 
 
Auflage: 1650     Redaktionsschluss: 7. Aug. 2015  Der neue Gemeindebote erscheint zum 1. September 2015  
 
Kontakt-Email: gembo-gr@online.de
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Wichtige Adressen unserer Kirchengemeinde

Evang.-Luth. Pfarramt Kornburg 
 
Kornburger Hauptstr. 31
90455 Nürnberg
Tel. 09129/4246
Fax 09129/2520 

www.evang.kornburg.com
pfarramt.kornburg@elkb.de 
 
Bürozeiten:      
Dienstag, Freitag  9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag          16.00 – 18.00 Uhr
Montag, Mittwoch und Donnerstag 
Vormittag geschlossen.
Sekretärin: Carmen Schwab 
 
Pfarrer/In 
 
Pfarrer Thomas Braun
Tel. 09129/4246
Fax 09129/2520 
thomas.braun@elkb.de 
 
Pfarrerin Sandra Schwarz-Biller
Tel. 09171/897427
Fax. 09171/897357
sandra.schwarz-biller@elkb.de 
 
Kirchenvorstand 
 
Vertrauensmann:
Thomas Brandl, Tel. 09129/3839 

Stell. Vertrauensfrau
Susanne Betke, Tel. 09129/906353 

Mesner 
 
St. Nikolaus-Kirche
Mesnerin Renate Reuss, Tel. 
09129/5306 

Allerheiligenkirche
Mesnerin Ursula Haug, Tel. 09129/3770 

Organist 
 
Georg Wick, Tel. 09129/7840

Evangelische Kindertagesstätte
„Die Schlossknirpse“  

Florentiner Str. 5
KITA Leitung: Petra Dänzer
Tel. 09129/8600; Fax. 09129/945871
ev.kita@schlossknirpse.de 

Förderverein der Evang. Kindertages-
stätte „Die Schlossknirpse“ e. V.
Susanne Betke, Klaus Dengler
VR Bank Nürnberg,  
IBAM: DE 27 7606 0618 0000 8444 46 
BIC:     GENODEF1N02 

Nachbarschaftshilfe 
 
Margit Maußhammer
Hotline: 09129/4055960
Spenden- Gebührenkonto
der Nachbarschaftshilfe:
VR Bank Nürnberg
IBAN: DE02 7606 0618 0200 8536 58 
BIC:     GENODEF1N02 
 
Diakonieverein Wendelstein/
Röthenbach, Kornburg. 

Tel. 09129/28 65 13 (Schwestern)
Tel. 09129/28 65 11 (Sekretariat)  

Konten der Kirchengemeinde 
 
Spenden für die Kirchen, Friedhof, Ju-
gend, Brot für die Welt,…
VR Bank Nürnberg
IBAN: DE 55 7606 0618 0100 853658 
BIC:     GENODEF1NO2
 
Konto nur für Kirchgeld
VR Bank Nürnberg
IBAN: DE11 7606 0618 0000 8536 58 
BIC:     GENODEF1NO2
 
Konto für allgemeine Zahlungen
(Gebühren,…)
EKKeG Nürnberg
IBAN: DE 62 520604100101509098 
BIC:     GENODEF1EK1

Weitere Adressen: 
 
Gemeindehaus Kornburg, Am Schlossgraben 1 
Kantorat Kornburg, Venatoriusstraße 1 
Haus der Begegnung, Mehrgenerationenhaus der AWO - Kleinschwarzenlohe,  
Frankenstraße 25
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Sommer - Sonne - Reisezeit

Reisesegen
möge der weg dir nicht zu lang werden, 

der wind niemals gegen dich stehen, 
sonnenschein dein gesicht bräunen,  

wärme dich erfüllen. 
der regen möge deine felder tränken, 

harm dein haus verschonen. 
und bis wir uns wiedersehen, 

halte gott dich schützend in seiner großen Hand.




